
Programm der Goethe-Gesellschaft Karlsruhe 2012 

IDEE UND ERFAHRUNG WERDEN IN DER MITTE NIE ZUSAMMENTREFFEN, 
ZU VEREINIGEN SIND SIE NUR DURCH KUNST UND TAT. 
(Goethe an Arthur Schopenhauer, 28.01.1816) 

25.01.2012, 19 Uhr, Prinz-Max-Palais 

Mitgliederversammlung 
 
15.02.2012  

Prof. Dr. Hans H. Klein (Karlsruhe): Staatsminister Goethe und das Grundgesetz des 
Großherzogtums Sachsen-Weimar-Eisenach vom 5. Mai 1816 
 

28.03.2012 

Gunhild Pörksen (Freiburg i. B.): „Die Nacht im Sessel sitzend zugebracht“ – Gesundheit und 
Krankheit in Goethes Tagebüchern  
 

18.04.2012 

Sigrid Loeffler (Berlin): Goethe und das Geld 
 

23.05.2012, 13 Uhr, Exkursion nach Mannheim: 

Von der Antike zum Islam. Auf den Spuren Goethes 
Stadtführung mit Dr. Hanspeter Rings (ISG)  
 

20.06.2012 

Prof. Dr. Christoph Perels (Frankfurt/M.): „Er hält viel von Rousseau, ist jedoch kein blinder 
Anhänger von demselben“ (J.C.Kestner) - Über Goethe und Rousseau 
 

04.07.2012, 19:30 Uhr, Prinz-Max-Palais 

Prof. Dr. Hansgeorg Schmidt-Bergmann (Karlsruhe) 
Führung durch die Ausstellung „Literaturland Baden-Württemberg 1970 bis 2010“  
(nur für Mitglieder) 
 

04.-07.10.2012 

Studienfahrt nach Weimar  
 

17.10.2012 

Prof. Dr. Heike Knortz (Karlsruhe): Goethe und die Ökonomie. Der Dichter als Politiker und 
Analytiker wirtschaftlicher Phänomene 
 

07.11.2012 

John von Düffel: Goethe ruft an 
Lesung im Literaturcafé in Kooperation mit der Stadtbibliothek Karlsruhe 
 

21.11.2012 

Prof. Dr. Ulrich Knoop (Freiburg i. B.): "Die Marquise von O...“: eine selbstbewusste Frau und 
ihr Mann 
 

08.12.2012, 15 Uhr 

Dr. Holger Jacob-Friesen (Karlsruhe): Gefühlte Natur – bedeutsam bei Goethe und Corot 
Führung in der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe (nur für Mitglieder) 

 

Alle Vorträge finden, wenn nicht anders vermerkt, um 19:30 Uhr in der Badischen Landesbibliothek statt. 


